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. Sieberg, Aypotheter
8 Medicinal - Droguerie

N2 , 7 Kunststrasse N 2, 7

für Damen und Herren .

Schmerzloſes Zahnziehen , dauer⸗
& hafte Plomben in Gold , Silber ,

Cement . Gebiſſe werden ohne
die Wurzeln der Zähne zu ent⸗

& fernen , ſchön ſitzend , nach neueſter K

Methode hergeſtellt und von

Morgens bis Abends angefertigt .

Tahu. atelier
8
4

Emser Krähnchen

Apollinaris e .

Niederselters

Empfehle guten Mittags⸗
tiſch von 50 Pfg . bis 1 Mk.

Hochfeines Bier.
Reine Weine.

Restauration à la carte .

I

n

eee
empfiehlt: Zahnpulver das die Zähne nicht

Selzer etc . etc . Nen hergerichtete vino del Priorato , ſpaniſcher Rothwein per ½1 Fl . . 50 . ,
7 515 und erhält . 28e

225 25 855 Lokalitäten . 5668 10 0 per ½1 7

in friſcher Füllung ſtets F ges
Malvasier per /1 Fl . . 80 . , 5 Zahntropfen , den Zahnſchmerz

vorräthi 9 bei 255
ges . Suerry 5 12 5

84 Pfg . Alles unter

5 8 715
4 . * * 70 — ſran ie.

Champagner deutsch e
2

Frau Eliſe Glöckler ,

3 Breiteſtraße E 1 Nr . 5, 2. Stock .

8
Sprechſtunden jeden Tag von

Morgens 7 Ubr bis Abends 8 Uhr .

8
Sonntags auch Sprechſtunden ,

115
Arme finden Berückſichtigung ,

49
2

[ Seeeeeee eeeeeee

Feudenheim .

J. Bei Abnahme von mindeſtens 20

Liter oder Flaſchen empfehle ich franeg

Haus oder Station Feudenheim und

Mannheim : 7235

188 Ter Pfälzer Wein 50

Tokayer von . 50 — . 50 M. per Flaſche ,
Schwarze Thee ' s von — . 50 M. per Pfund .

zarantirt reine Gewürze zu Concurrenzpreiſen.
toſen⸗ , Veilchen⸗ , Honigſeiſen per Stück . 30 M. von

„Glockengaſſe 4711 “ Cöln .

Bade⸗Schwämme La. ſehr billig . 715¹i

Iham Schreber Geſhiftserüfpug
Neckarſtr. u. Schweß. ⸗Str. 00ſealſncſafce Geeer Tlaschenbie gesspäftf
Salami⸗ Cervelal - ee

9 4 f
Beſtreben ſein , durch aufmerkſame und Bettunterlagenſtoff per Mtr . . 50 — . 50 . , Eisbeutel

pünktliche Bedienung mir das Vertrauen von . 85 M. an .

in hochfeiner Waare .

meiner werthen Abnehmer zu erwerben . 1
Geeſt d Sben brſſchen edixin . Jrognen und Fhemffalfen

„„eee
dlbni

l

Irrigatoren , complett per Stück . 50 — . 50 M.

Inhalationsapparate . „ . 25 — . —

BVadethermometer per Stück 1 . , Zimmerthermometer
von . 50 — . 50 M.

*

„ Freinsheim . Ausleſe 60 Pf.

Branerei in Edingen . 81605

Hochachtungsvoll 75
3535 1884er Freinsheimer 55 Pf.

Prima vollſaftigen Wilhelm Braun ,
— 18856er „ 85

( nur im Faß per Liter . )

188ber Herxheimer 80 Pf .

55 önigsbacher 100 Pf .

„ Ruppertsberger 120 Pf .

2Z0 2 , 2 , Neckargärten .

Zur Zauberflöte B 4. 8.
Gnten Mittagstiſch à 45 Pf .

Schweizerkäs ,
la . Minaer Olivenöl ,

feinſtes Mohnöl

Weinftube u. Cafe Neſtaurant
empfiehlt 5

Uungſteiner 120 Pf.

— Thomas Transier aee e ee
Für Reinheit der Weine wirb garantirt .

cepaer Wenſabe.enpfiehlt piligg 9086 Ludwigshafen , am Marktplatz .

A 3 5 II Kern A 3 7 Oggersheimer Straße 285,
5 A . Wünsch ,

19 Ludwigshafen
Emfehle reingehaltene Weine ſowie Frühſtück , Bahnhof - Reſtaurgties ,

em fehle e vorzü lichen 8
Mittagstiſch und Speiſen la carte zu jeder

Cafes 8 gagen1165 25 Sdene ee 8 Tageszeit zu mäßigen Preiſen . 6295 Oeltarben

11 Te gabraunt , Silend dd en Schellack und Bernſtein

Chin . Thee aeel . —
Bodenlacke

Chocolade — — ee e
— —

— — d — 7 end , ra rocknend un althar

A . Feſtantafion Ph. Wilhelu 0 0
inſe

Anaer Olivenöl 6 9 ,

11 Jein ube 1 Schhiller ale
Parquet⸗Boden Wichſe

Stahlſpähne und
empfiehlt auten Mittagstiſch zu 50 in Ludwigshafen , Eike der Oggersheimer⸗ u. Schillerſtraße.

PutzſchwämmeH . Salatöle ſun a
7 Aan

070 ffg ne ee a
Reine Weine , theilmeiſe eigenes Gewächs ,

Macaroni ig⸗ ſ dane ene Uuuesin beßen Qudlisdten zu dilige

Dürrobst — — — kalte und warme Speisen zu jeber Tageszeit
mm

eewpfiehlt
7466 JU Inger b.

Anort' s Suppeneinlagen lieine Traubenweine Karl Wiß , Bücker und Wirth. 338 . 22 .

din. Fuppenarikel Kegelbahn

ff . Mehle Dürkheimer Rotzivein im „ Badner Hof “

pro Flaſche 70 Pfg .

RNuppertsberger Traminer ;

pro Flaſche 80 Pfg .
Ingelheimer rothen

pro Flaſche 100 Pfg .

ohne Glas , in Gebinden billiger

empfiehlt 9006 6

Carl Mayer ,
Theehandlung , E 5,

Der feinste Wirthschaftslikör
iſt der weltberühmte

Dennler - Bitter
von Interlaken . (Fabrikfiliale in Waldshut . )

2 Vor den Mahlzeiten , wie auch Abends nach dem Bier angenehm und

dem Magen zuträglich . 8615⁵

Fonntrſiag Abend
zu vergeben .

Keparaturen
an Nähmaſchinen und Velocipede
werden prompt und billigſt ausgeführt
von 8041¹

C . Schammeringer ,

Mechaniker , Q 2, 8.

Wichtig für Damen.

empfehle in größter Auswahl und beſten
Qualitäten billigſt . 6656

Adolph Menges,
N 3, 15 .

Prima

Borsdorfer Apfelwein
ſelbſt gekeltert , Garantie für Reinheit ,

empftehlt 8889

15½6 .

rima Speyerer Bier

S S Brauerei /1 tr . 10 P.Bei herannahender Saiſon em⸗

pfehle ich meinen garantirt reinen

Hohenſachſen a . d. Vergſtr . Himbeer- d U 55 Mittagstiſch von 50 —80 Pf . Nach neueſter unübertrefflicher Me⸗

Martin Brunner , zu biligen Preiſen .
1 * 8 Warmes Frühſtück 8 ich wuere en

Wirth zur Eintracht . Bei größeren Abnahmen Preis⸗ S von 30 Pf . an ( Ia Goulaſch zr . ) uuch Wiener Meihobe . I1ß d8 .

Itir Pfiher. Wrinünte , ,
eeee ezu jeder Tageszeit .— Vorz er

i 5

4 6 , 24 .
Abeudtiſch . abehe Ule de ane iüe fleneten

Fruchtmarkt. Sitz und ausführliches Erlernen . Unter⸗

richt in und außer dem Hauſe. Auch
werden Koſtüme und Mäntel zuge⸗

ſchnitten und eingerichtet von 9217

H. Kaufmann ,M3, 7part .
H 5, 2. H , 2 .

Möbel ,
Betten, Spiebe an

Vom 1. Juni an werden Abonnenten

zum Mittagstiſch à 60 u. 80 Pf .
agenommen . 8899

Wein .
Bringe in empfehlende Erinnerung

meine anerkannt reine und billige in⸗

und ausländiſche Weine und

615
1914¹

PB , 15/16 . Carl Mayer . E 5, 15¼18 .

Garantirt reinen

Ino . Werner ' s Fussboden - Glanzlack

Bodenlacke
zum Felbstanstreichen der Fussböden .

nur feinstes , 3095
Trocknet ſofort, vineauzt 8068

kinen Geruch, hat einen

colophonfreies Fabrikat ,

Bienenhonig 60 Prg . das Pfd . ſchönen dauerhaften Glanz a e beſondtten r
g e

G. M. Sgel & 2 , S , 3 . St. Vorzug ee eee e ee ee Aabteatt e brs

Friedrich Rötter .

Ein Hemdenknopf
mit e 4

en.

egen te ng zugeben
H 6 , 10 , 2. Stock . 769

Grbraucht gic
— 7 , 93 In allen Farben zu haben und in allen Preislagen per Pfund von 50 Pfg . an .

k Bucher Bib . ee e ee eeeee 60 Vereg70 200 Hast
Gebr . Koch

F. Nemnich Buchhaudlung . leihen geſucht auf ein Jahr . Offerten

1 kleines Kind wägelchen billig unter Nr . 8862 an die Expedition dſs .
F 5 , 9 und R 45 20 .

zu verkaufen . H 4. 31, 2. Stock . 3504 Mlattes . 8862
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Optisches Institut ] I 6 , 164 Glaſerdiamanten Lesi Einlage⸗Stafft 4 1 20 Mamahen

befindet . 7375 .
Alle Schuhe und Stiefel werden 8

9 im Hauſe des Hrn . Bäckermeiſter

Schöne Auswahl in Blumenkübeln ſchnell und bilkg gesnachke
29 1

985 een Schlachter

und ſonſtigen Waaren , Kübel , Züber ,
empfiehlt ſich ſowohl in Anfertig⸗
ooOOOOOod

ꝛc. ze. ſind ſtets vorräthig auf Lager , Ver Gummi, Schweiß' Jſung künſtlicher Gebiſſe als auch f
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Adam Ries , I 6, 16 . 2 . Herzmaun , E 2, 12 Gummi - Wäſche ,

Brillen kauft man gutund billig Kragen von 40 ff .
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4 1 .
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Bilder werden billigſt eingerahmt . 7800 Blouſen .

L. Lerzmann , E 2 . 12 . Sirbmanren⸗Geſſhüft
werden von ausgekämmten Haare von 90

5 Jakob J . Reis

Fie an ſinad ſelhe Grnefer e Fasgenmann . 8, 18 .
0 G

2 No . 22
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1
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H 1 5 7, 3 Stock,

N 9b F. kis, 5 25 An⸗ und Verkaufe von CCCC V Möbelgeſchäft
in

FBFFFFFFFFEC Häuſer und Liegenſchaften , Cylinder⸗Hüte 7 Sommersprossen 6 2 13 Hiuterhaus
Offlenburger Vermiethen v . ohnungen kauft 9146 verſchwinden unbedingt durch den Ge⸗ 5 2

f 0 Kt ＋ 0
zꝛc. empfiehlt ſich 6693 L. Herzmaun , E 2 , 12 . brauch von

„
9618 4 e

Pferdemarkl⸗Looſe . E . Loebe agene ( 4, &
deäbetten Plben . Kiſen ergnan Alieunilcſeiſe An⸗ und Verkauf feaftese

à Stück 2 Mark . Getragene Kleider , Schnhe und
0 allein fabrieirt von Bergmann u. Co . A 8 0 Abl. von Hypo⸗

ſind zu haben bei 8151 Stiefel kauft 3227
15875 L. Herzmann E 2 1 in Dresden . 850 Pfennig das Stück . fl⸗ n Age theken ,

Moritz Herzberger ; E 3, 17. Karl Ginsberger ,
5. „ „ „ „ oo Er⸗ und Vermiethungen

CFFFFFFECCCC
H 2 , 5 , Nene Tuchlappen für ane deſen

Fir
4 1 0

eneee Mantillen , Kleider und Kinder⸗
paſſend . E 2. 12 . Kür Mk. 5 Pfg. beſorgt reel und dilere

Unterricht . kleider werden elegant gefertigt in u. Für Wirthe . verſenden franeo ein 10⸗Pfd . ⸗Packet Philipp jeselsohn , Agent,

5 de
3. außer dem Hauſe 7444 / 300 Dutz. Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und feine Toilette⸗Seife in gepreßten 7 , 12½ .

Für neu zu errichtende Kurſe für 6 7, 30 , 4. Stock . Kafſeelöffel billig zu vertanfer , Stücken , ſchön ſortirt in Mandeln⸗Roſen I

Sn
9135 L. Lerzmann , E 2 12 . Beilchene und Glpcerin⸗ Seife. Alen Näh - u . Strickmaschins -

Handelscorreſpondenz, Converſation u. Getragene Kleider 200
Haushaltungen ſeh zu empfehten Velocipedlager
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„Wollen Sie nicht eine kleine Erfriſchung nehmen , Herr Doktor , ein Glas Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “Wein oder Branntwein ? Die Nacht iſt kalt und Sie haben vielleicht einen

weiten Weg gemacht. “
Das glückliche Lächeln des Mannes zeigte mehr Dankbarkeit , als er in

Worten auszudrücken vermochte , und er beeilte ſich, zu ſagen , das er jedenfalls ( Aaunheimer Polksblatt . — Fadiſche Volkszeitung . )

den Branntwein vorzöge. Das zeiate ſich auch an der Art , wie er ſich des⸗
1

5

ſaben erfreute
Die Gehrimniſe eines Irrenhauſes.

2 2 1 2

„ Ich habe Ihren Brief an meinen Gatten geleſen, “ ſagte Alice , „und Roman nach dem Aneritaniſchen von eluauſt Leo .

ſeinem Inhalte nach ſcheint mir , daß Sie dieſem etwas ungewöhnlich Wichtiges
( Nachbrus verbstrad

zu ſagen haben . Sie könnten jedoch Schwierigkeiten haben , ihn zu ſprechen, und (Fortſetzung. )
Alice hatte ein heiteres Naturell , trotzdem aber wurde ſie fortwährend von

dem Gedanken an dieſes abgezehrte Geſicht verfolgt und hörte unaufhörlich

den Jammerruf :
„ Gebt mir meine Edith — mein Kind ! “

Ihr Gatte that alles , was in ſeiner Macht lag , ſie glücklich zu machen ;

er war zärtlich , aufmerkſam und rückſichtsvoll . Sie reiſten viel , beſuchten

Philadelphia , Newyork und Boſton häufig , gingen zu den Reunen , in die Theater ,

kurz überall hin , wo man ſich bemühte , die Langeweile zu verſcheuchen , doch wo

ſie auch hingingen , wie ſehr ſte ſich auch zu zerſtreuen ſuchten , wenn Alice nach

Aſhby zurückkam, kehrten die ſie verfolgenden Gedanken wieder , und ſie ging

des Abends niemals durch den Korridor , ohne zu erwarten , daß ſie Beatrice

King begegnen könne , welche Robert Aſch für ihren Gatten erklärte und flehend

um ihr Kind bat . —

Robert Aſch bemühte ſich, die Befürchtungen ſeiner ſchönen Frau auszu⸗

reden und verſuchte ihr klar zu machen , wie thöricht es ſei , ſich ſolchen unnütz

da er nichts vor mir verbirgt , glaube ich, Sie könnten eben ſo gut mir Ihre

Botſchaft übertragen , die ich ihm getreulich beſtellen werde . “

„ Es iſt kein angenehmer Gegenſtand, Madame , erwiderte Doktor Schnoller,

„ und — und ich möchte es lieber Mr . Aſch ſelbſt ſagen . Es iſt für mich die

ſchrecklichſte Aufgabe , einer Dame etwas Unangenehmes zu ſagen , und außer⸗

dem denke ich, daß Sie wohl kaum auf eine ſolche Enthüllung vorbereitet ſind ,

als ich zu machen habe. “
Sein Zögern und ſeine Verwirrung ſtachelten ſie noch mehr an . Sie

hatte ſich jetzt ſchon an ſeine unangenehme Erſcheinung gewöhnt ; doch ſeine

Manier , etwas von größter Wichtigkeit anzukündigen und dieſes dann vor ihr

verbergen zu wollen , war im höchſten Grade peinigend .

„Ich bin darauf vorbereitet , alles zu hören , was es auch ſein möͤge ,

ſagte ſie faſt ungeduldig , „ und bitte Sie , mir es zu ſagen . Es würde mich

mehr verletzen , als das Schlimmſte , was Sie nur ſagen könnten , wenn Sie auf

Ihrer Weigerung beſtehen wollten . Ich bitte Sie , ſagen Sie mir alles , und

wenn es das Schlimmſte wäre . “

Doktor Schnoller , welcher doch an aufregende Seenen gewöhnt war , ſchrak

zuerſt vor der Aufgabe zurück, doch da er die Begierde auf dem Geſichte der

hübſchen Frau ausgeprägt ſah , beſchloß er , ihr zu ſagen , was er ihrem Gatten

hatte mittheilen wollen und ſtärkte ſich mit einem neuen Trunke von dem Brannt⸗

weine, der auf dem Tiſche ſtand .

„ Doch ſind Sie ſicher, daß Niemand horchen kann ? “ fragte er ſich ängſt⸗

lich umblickend .

„ Ganz ſicher . Sie können ruhig ſprechen .
„ Und haben Sie Ihre Nerven in der Gewalt ? — Werden Sie nir

deine Scene machen ? “
Sie lächelte , indem ſie ſagte :

„ Es iſt doch keine Hhirurgiſche Operation , Doktor . Ich kann viel aushalten . “

„ Nun gut . Sie wiſſen doch, daß Robert Aſch eine Frau hatte , ehe er

Sie heirathete , und daß er dieſe in das Irrenhaus der Samaritaner ſchickte ?·

(CFortſepung folgt . )

beängſtigenden Gedanken hinzugeben .

Manchmal gelang es ihm , ſie über ſich ſelbſt lachen zu machen , und

dann verſprach ſie ihm , das trübe Geſpenſt zu verbannen , das ihre Gemüths⸗

ruhe ſtörte . —

Die kleine Edith hatte ſie lieben gelernt , als ob ſie ihre Mutter wäre ,

und man muß es ihr zum Lobe nachſagen , daß auch ſie dem Kinde die zärt⸗

lichſte Mutterliebe weihte und ſich ihrer kindlichen Liebkoſungen mit der ganzen

Zärtlichkeit einer Mutter erfreute .

Robert Aſch machte dies viel Vergnügen , denn obgleich er ſich im Innern

von Conſtanze auf ' s Tiefſte gekränkt fühlte , liebte er das Kind doch von Herzen ,

und wünſchte , daß Edith alle Vorzüge ſeines großen Reichthums genießen ſollte.

Seine zahlreichen Geſchäfte zwangen ihn oft , zu verreiſen ; wenn es moͤg⸗

lich war , begleitete ihn ſeine junge Frau , doch manchmal wurde er plötzlich tele⸗

graphiſch zu dringenden Beſprechungen abberufen , zu denen er mit dem nächſten

Zuge abreiſen mußte , und dann konnte er Alice nur eine Nachricht ſenden , die

Er ſeine Abweſenheit erklärte .

Wenn er fort war , und Alice nicht gerade Beſuch hatte , widmete ſie ihre
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erate wirkſam . — Rotationsdruck . er , Hebamme ,

freien Stunden ſtets der kleinen Edith und ſpielte mit ihr, als ob ſie ſelbſt ein
frößliches , lachluſtiges Kind wäre .

Doch eins dieſer heiteren Spiele , mit denen ſich Alice und Edith während
Mr . Aſch' s Abweſenheit beluſtigten , wurde eines Abends plötzlich unterbrochen .
Das Kind rannte lachend in den Korridor und rief :

„ Du kannſt mich nicht fangen , Mama ! “

Doch das Lachen erſtarb auf ihren Lippen bei dem Anblicke einer ab⸗
ſchreckenden Geſtalt , welche auf ſie zukam und ſie vor Schrecken laut aufſchreien
machte . Alice, die glaubte , daß das Kind vielleicht gefallen ſei , und ſich verletzt
habe, eilte ihr nach und rief :

„Edith , mein Herzchen , was iſt denn geſchehen?“
Das Kind zitterte vor Furcht , als ſie ſich an Aliee anklammernd und auf

die Thür deutend mit Mühe hervorſtotterte :
„ O Mama , Mama , ſteh den Mann ! “

Mrs . Aſch blickte nach der angezeigten Richtung und bemerkte eine trüb⸗
ſelige Geſtalt , die ſich ſehr tief verbeugte und hervorkam .

In dem Glauben , daß irgend ein Landſtreicher in ' s Haus eingedrungen ,
war Mrs . Aſch im Begriffe , die Diener zu rufen , als der fadenſcheinige Ein⸗

dringling mit heiſerer Stimme ſagte :
„Verzeihen Sie , Madame , ich habe Geſchäfte von dringender Wichtigkeit

mit Mr . Aſch und bitte Sie , kein Aufſehen zu machen , da ich nicht ſo ſchlecht
bin, wie ich ausſehe . Ich moͤchte ihn um einer Sache willen ſprechen , die ſein
haͤusliches Glück betrifft , und wenn Sie ihm dieſes Billet übergeben wollen ,
werde ich Ihnen ſehr verbunden ſein . “ —

Etwas in der Stimme und den Worten des Menſchen erregte Alices

Neugierde ; dieſer wußte augenſcheinlich nicht , daß Mr . Aſch abweſend war , und
es war entſchieden beſſer , ihn nicht darüber aufzuklären .

Indem ſie den Brief aus den Händen des unheimlichen Beſuchers ent⸗

gegennahm , ſagte Alice ihm, allen ihren Muth aufbietend , daß er warten ſolle.
Dann ging ſie in das Wohnzimmer zurück , rief Mrs . Selwin , erſuchte ſie , mit

Edith im nächſten Zimmer zu bleiben , wo ſie hören konnte , wenn ſie ſie riefe
und blickte prüfend auf den Brief , der an ihren Gatten gerichtet war .

„ Ob ich ihn leſe ?“ fragte ſie ſich und entſchied dieſe Frage ſchnell in be⸗

lahendem Sinne , indem ſie vor ſich hinflüſterte :
„ Er ſagte , daß die Angelegenheit das häusliche Glück meines Mannes

beträfe . Das muß doch auch mich intereſſiren .
Mein Mann hat keine Geheimniſſe vor mir und ſein häusliches Glück iſt

auch das meine . “

Fyr Herz ſchlug heftig , als ſie das verſiegelte Couvert aufbrach , und
endes las :

„ Herrn Robert Aſch . — Geehrter Herr . Sie kennen mich nicht , und da

— 49

zu können, nehme ich mir die Freiheit , dieſe Zeilen an Sie zu richten und um
eine Unterredung zu bitten . Ich bin Doctor Schnoller , Aſſiſtent des Directors
der Irrenanſtalt der Samaritaner , Doktor Sanſom , in das Sie ihre Frau
geſchickt , und ich habe Ihnen eine Geſchichte zu erzählen , die Sie erſchüͤttern
wird . Ich bin von Doktor Sanſom auf ' s Grauſamſte behandelt worden , ja,
dieſer hat ſelbſt einen Angriff auf mein Leben verſucht . Ich habe keine Ver⸗

pflichtung mehr gegen ihn , und bitte Sie , mir eine Uute rredung zu bewilligen ,
damit ich Ihnen ſagen kann, wie grauſam und entſetzlich Sie hintergangen und
betrogen worden ſind . Doktor Schnoller . “

„ Was kann er damit meinen ? “ dachte Alice ganz verwirrt und die be⸗

deutſamen Worte „eine Geſchichte, die Sie erſchüttern wird, “ wiederholend .
Was ſollte ſie thun ? “

„ Ja , ſie war entſchloſſen , ſie wollte dieſen Doktor Schnoller ſelbſt ſprechen
und ſeine erſchütternde Geſchichte hören . Sie nahm ihren ganzen Muth zuſammen ,
ging hinaus und ſagte zu Doktor Schnoller :

„ Sagen Sie Doktor Schnoller , daß ich ihn ſelbſt ſprechen will , ſobald er
es möglich machen kann , herzukommen . “

„ Madame , ich bin Doktor Schnoller , und mit wem habe ich das Ver⸗

gnügen , zu ſprechen ?“
„ Ich bin Mrs . Aſch. “
„Nein , Sie ſind Beatriee King, “ ſagte Schnoller ſich vergeſſend ; dann

erinnerte er ſich plötzlich und fügte hinzu : „ Ich bitte um Entſchuldigung — ich
bin daran gewöhnt , das zu ſagen . “

„ Und Sie ſelbſt ſind Doktor Schnoller ? “ fragte Mrs . Aſch erſtaunt , in⸗

dem ſie ein Lächeln unterdrückte , das ſein Anblick hervorrief .
„ Ja , Madame , zu Befehl . “
Und Schnoller verbeugte ſich ſehr tief , in dem Beſtreben durch Höflichkeit

gut zu machen , was ſeine Erſcheinung verdarb .

„Bitte , treten Sie näher . “
Mrs . Aſch führte ihn in das Wohnzimmer .
„ Sie haben alſo , wie es ſcheint , wichtige Geſchäfte mit meinem Manne ,

begann ſie dann . “

„ Ja , ich kam, um mit ihm über eine ihn nahebetreffende Angelegenheit
zu ſprechen . “

„ Er iſt jetzt nicht hier und kommt auch vielleicht heute Abend nicht wieder . “

„ In dem Falle thue ich beſſer , zu gehen ; was ich zu ſagen habe , iſt nu⸗

für ſeine Ohren beſtimmt . “
Doktor Schnoller ſtand bei dieſen Worten auf .
Doch dies beſtärkte in Mrs . Aſch noch mehr den Wunſch , zu erfahren ,

was er zu ſagen hatte . Sie bemerkte , daß Schnoller ' s Hand zitterte , und er

machte auf ſie ganz den Eindruck , als ob er viel getrunken hätte . Sie war
Wir vielleicht von unverſchämten Dienern die Ehre verweigert wird , Sie ſprechen klug genug , um zu wiſſen , was ſie in einem ſolchen Falle zu thun hatte .

Redaktion , Druck und Berlag der Pr . Haas ' ſchen Buchdruckerei . Verantwortlich A. Lohner ,


	[Seite 6214]
	[Seite 6215]
	[Seite 6216]
	[Seite 6217]

